
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rama Dama in Sugenheim 
 
Am 27.März fand in unserer wunderschönen Gemeinde Sugenheim die Rama-Dama-Müllsammelaktion, an 
der 80 Erwachsene und 60 Kinder teilgenommen haben, statt. Ich bin total stolz, dass die Aktion so toll an-
genommen wurde und freue mich über das gelebte WIR und den Schutz der Natur. 
 
Fleißig wurde in den Gemeindegebieten Hürfeld, Ullstadt, Krautostheim, Deutenheim, Krassolzheim, Ezel-
heim sowie Sugenheim der herumliegende Müll aus Hecken, Gräben, Äckern und Wegerändern gesammelt. 
Dabei war allerlei Unrat der wirklich in unserer malerischen Natur nichts verloren hat, z. B. Altreifen, Pla-
nen und Plastik, Zigarettenschachteln, Flaschen, Altkleider, Mundschutzmasken und Altmetall. 
 
Tütenweise brachten die fleißigen Sammler den Abfall zu den Sammelstellen, an denen wir sie mit dem 
Traktor-Kipper (überfüllter 8-Tonner) aufgesammelt haben - diesen brachten die Arbeiter der Gemeinde zur 
Deponie in Dettendorf.  
Durchschnittlich legten wir 10.000 Schritte zu-
rück und stärkten uns mit einem von der Ge-
meinde gesponsortem Vesper und Getränken. 
 
Besonders ärgerlich ist der Umgang mit ge-
füllten Hundekottüten die zusammengeknotet 
einfach kopflos in Wiesen oder Bäche gewor-
fen werden.  
Plastikplanen verwandeln sich innerhalb eini-
ger Jahre in Millionen kleine Fetzen.  
 
 
Hiermit ergeht nochmals ein herzlicher 
Dank an alle Helfer wie etwa der FFW-
Jugend Sugenheim, der Landjugend 
Ullstadt und Krautostheim, allen Fami-
lien und jeder tatkräftigen Hand - das ist 
gelebte Gemeinschaft und Zusammen-
halt. Gutes für unser Zuhause tun geht 
auch trotz Corona und draußen ist‘s doch 
am Schönsten. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir mit 
dieser Aktion auch anderen Gemeinden 
einen Ansporn geben können und wün-
schen uns trotzdem, dass einfach jeder 
seinen Abfall mit nach Hause nimmt. 
 
Alexandra Veh mit Familie 

Für alle Haushalte des Marktes Sugenheim mit den Gemeindeteilen 
Deutenheim, Dutzenthal, Ezelheim, Hürfeld, Ingolstadt, Krassolzheim, 
Krautostheim, Neundorf, Rüdern, Ullstadt, Sugenheim

MITTEILUNGSBLATT
Markt SugenheimMarkt Sugenheim

Mai 2021 · Nr. 5



 

 
Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
 

Fr. 14.00 – 16.00 Uhr 
 

Die Gebühren für Einlagerungen betragen 10,00 € pro m³. 
Mengen von mehr als 5 m³ können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit, jedoch nur nach rechtzeitiger Terminvereinbarung mit 
dem Deponiewärter, während der regulären Arbeitszeit des Bau-
hofes, angeliefert werden.  
Für Anlieferungen außerhalb der regulären Öffnungszeit ist eine 
Zusatzgebühr von 25,00 € pro angefangene Stunde zu entrichten.  
Der Deponiewärter ist telefonisch zu erreichen unter:  
0151/466 45 942 
 

Weitere Informationen zu den Anlieferungsbedingungen auf 
unserer Homepage unter: Bürgerservice – Bauschuttdeponie 
 

Papiercontainer Festplatz Sugenheim 
freitags von 14 – 16 Uhr geöffnet 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162/92 91 - 0 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
 
Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
40. Jahrgang 
 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 
Mitteilungsblatt online: 
https://sugenheim.de/index.php/buergerservice/mitteilungsblatt 
 
 

Bürgerservice Online 
Online Dienst der VG Scheinfeld – Virtuelles Bürgerbüro  
www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online 

 

Fundsachen 
1 Brille, grün-blau, Friedhofstraße 
1 Abdeckung eines Autospiegels, grau, VW, in der Wiesenstraße 
1 Fahrrad, Marke Comfort, silber 
 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück 2,00 € 
Restmüllsack  1 Stück  3,90 € 
Biotüten   50 Stück  2,50 € 
Biosack   1 Stück  0,50 € 
 

 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. Juni 2021.  
Annahmeschluss: 20.05.2021. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: 
b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 
 
 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche 
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der  
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld 
voraussichtlich am 22.06.2021. 
Im Mai findet kein Sprechtag in Scheinfeld statt. 
 

Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe 
der Versicherungsnummer bei Frau Knauer unter folgender Tele-
fonnummer 09162/9291-115 erforderlich. 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Be-
troffene und Angehörige. Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 
- am Telefon und durch Hausbesuche 
             in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
 
Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0  

 

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis 
NEA-BW eV, Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Einbeziehungssatzung „Neundorf West“ – Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses - Inkrafttreten 
Satzung zur Einbeziehung einzelner Außenbereichsgrundstücke in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil  
Neundorf des Marktes Sugenheim. 
Mit der Bekanntmachung tritt die Einbeziehungssatzung „Neundorf West“ in Kraft. 
 
Bitte beachten Sie den Aushang in den Amtstafeln bis 04.05.2021 
 
Flurneuordnung und Dorferneuerung Humprechtsau 2, Stadt Bad Windsheim, LKR NEA-BW 
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes  
Bitte beachten Sie den Aushang in den Amtstafeln bis 06.05.2021 
 
Aus dem Rathaus 
 

Frühjahrsmarkt 2021 – Absage 
Der diesjährige Frühjahrsmarkt, geplant für den 02.05.2021, findet, aufgrund der Maßnahmen, die dazu beitragen, die Ausbrei-
tung des Corona Virus zu verlangsamen und die Bevölkerung zu schützen, nicht statt
 
Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Der für den Sommer geplante Ehrungstermin für verdiente Feuerwehrkameraden findet nicht statt.  
Als neuer Termin wird die Jahreshauptversammlung im Januar 2022 angestrebt. 
 

Steuern- und Verbrauchsgebühren Rate 2/2021 
Zum 15.05.2021 wird die zweite Rate der Grund- und Gewerbesteuer, sowie der Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig. 
Bei Abbuchern werden die festgesetzten Beträge durch Lastschrift eingezogen. Barzahler werden um rechtzeitige Überweisung 
gebeten. Es wird darauf hingewiesen, dass Mahnungen ausnahmslos gebührenpflichtig sind! Auskünfte hierzu erteilt die Verwal-
tungsgemeinschaft Scheinfeld unter Tel. 09162/9291-212. 
 

Meldung der Großvieheinheiten zum Abwasserabzug  
Gemäß der Beitrags- und Gebührensatzung zur jeweiligen Entwässerungssatzung der entsprechenden Mitgliedsgemeinde, kön-
nen Wassermengen, welche zum Tränken von Vieh verwendet werden, bei der Berechnung der Abwassergebühren abgezogen 
werden. Dies gilt nur für Fernwassermengen, welche nicht in die gemeindliche Abwasserentsorgungsanlage eingeleitet werden.  
Das entsprechende Formular ist im Rathaus erhältlich, bzw. steht unter www.sugenheim.de → Bürger→ Downloads zum Herun-
terladen bereit.  
Meldungen, die nach dem 01.08.2021 abgegeben werden, können nicht berücksichtigt werden.  
Eine persönliche Aufforderung per Post erfolgt nicht! 
 

Zugang Rathaus 
Das Rathaus steht für wichtige Angelegenheiten - unter Beachtung der üblichen Pandemieregeln - zu den gewohnten Zeiten für 
Sie offen. Bitte denken Sie an eine Mund-Nasen-Bedeckung und den nötigen Abstand. 
Wir empfehlen, Angelegenheiten telefonisch oder per Mail zu erledigen. 
 

FFP2-Schutzmasken für pflegende Angehörige 
Wie im Mitteilungsblatt Februar 2021 informiert, liegen für pflegenden Angehörigen FFP2-Schutzmasken kostenfrei im Rathaus 
zur Abholung bereit. Details entnehmen Sie bitte dem Februar-Mitteilungsblatt 
 

Private Schwimmbecken- und Poolbefüllungen  
Wasserentnahmen aus Hydranten für die Befüllung von privaten Schwimmbecken und Pools sind künftig nur noch über den 
gemeindlichen Bauhof möglich. Die Befüllungen werden mit einer geeigneten Zähl- und Entnahmevorrichtung durchgeführt. 
Bitte melden Sie Ihren Bedarf im Rathaus an.  
 
Der Preis pro cbm Wasser beträgt netto 2,05 €, die Gebühr für die Benutzung der Zählvorrichtung beträgt 20,00 €. 
Zusätzlich fällt die Arbeitszeit des Bauhofmitarbeiters mit 40,00 €/Stunde an.  
 
Eine Wasserentnahme aus dem Hydranten zur Poolbefüllung durch die Feuerwehr oder Privatpersonen ist nicht zulässig. 
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Sonstiges 
 

Allgemeinarztpraxis Dr.med. Friedrich Trißler 
Die Praxis ist vom 21.05.21 bis 04.06.21 wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung übernehmen während der Sprechzeiten Herr Dr. Vogel, Scheinfeld und Herr Dr. Woidich, Oberscheinfeld. 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch über die Bereitschaftsdienstzentrale über die Nr. 116 117 und in sehr dringenden Fällen über 
die Nr.112. 
Ab dem 07.06.21 sind wir wieder gerne für Sie da. 
 

Covid-19- Impfungen 
Wir bitten die Patientinnen und Patienten, die bereits zur Impfung in der Praxis registriert sind, NICHT mehr wegen eines Impf-
termins nachzufragen, da unsere Telefonkapazitäten völlig ausgeschöpft sind. 
Wir richten uns nach der vom Ministerium angeordneten Priorisierung und kommen automatisch wegen eines Impftermins auf 
Sie zu. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis!      Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

Ehegrundpfarrei 
Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. Dekanats Markt 
Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 
 
Kontakt 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Markt Nordheim 114, 91478 Markt Nordheim, Tel. 09165 1296,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 
 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosenkranz sind auf 
der Internetseite www.pastoralraum-schwarzenbergerland.de abrufbar.  
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund 
Die geplante Veranstaltung 
 

Vogelstimmenwanderung mit Otmar Bindl, Sonntag 2. Mai, 7 Uhr, Dutzenthal 
 

muss leider “Corona-bedingt” ausfallen.  
Über einen evtl. Ersatztermin werden wir rechtzeitig über die Presse bzw. das gemeindliche Mitteilungsblatt informieren. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund, Sugenheim 
Vorstandschaft 
 

VHS – Kurse 
 

Liebe Kursteilnehmer, liebe Freunde und Besucher der VHS,  
hier finden Sie Informationen zu den geplanten VHS-Kursen der Außenstelle Sugenheim. Ob und wie diese stattfinden können, 
hängt von den aktuellen, coronabedingten Vorschriften ab. 
 

Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 
 

Kochevent – magischer Orient mit Gertraud Rückert    
Vorsorglich kann der Kurs auch im Außenbereich, sowie als Kochvorführung als auch im aktiven Kochen stattfinden. Die orienta-
lischen Gerichte aus Backofen und Pfanne werden wir mit leckeren Zutaten anrichten. Shakshuka-Gemüsepfanne, Kashimiri-
Lammcurry, geschmorte Rote Beete mit Joghurt-Meerrettich-Dip, Lachsfilet in Limettensaft mariniert, Harissa und Sesam und 
ein Dessert. 
Gesunde Ernährung ist Bestandteil aller VHS-Kochkurse 
Bitte mitbringen: Schürze, mehrere verschließbare Mehrwegdosen, Geschirrtücher, Spüllappen und Schreibmaterial 
Fr., 21.05.21 (1x) von 19.00 – 22.00 Uhr im Schäferhaus Sugenheim, Küche oder Carport, Gebühr: 11,00 € + Lebensmittelkosten 
Voranzeige Juni 
Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin, Pilates-Trainerin  
Mi., 09.06.21 (8x) von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim Sugenheim 
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Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim 
Herr Karl Knauer aus Münster hat für seine Vorfahren eine umfassende und akribische Familienchronik erstellt. Im Laufe seiner 
Recherchen stieß er dabei auf  Bezüge zur Gemeinde Sugenheim. Für den Arbeitskreis Ortsgeschichte hat er zur Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt daraus eine Kurzfassung seiner Familiengeschichte erstellt. Nachfolgend sein interessanter Beitrag, der 
vorrangig einige Ortsteile von Sugenheim betrifft. Ein schöner Beitrag zu unserer Ortsgeschichte. 
 

 

     
 

Als ich mich darauf einließ nach den Vorfahren meines Großvaters zu suchen, 
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„Im Raufhandel erschlagen“  

 
Eine schöne Verwandtschaft, die 

Knauer 
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Mit diesem jungen Paar beginnt es: Johann Conrad Knauer aus Dornheim  
(geb. 10. Mrz. 1694) heiratet am 7. Okt. 1721 in Herrnsheim Margaretha Trunck 
(geb. 3. Mrz. 1702). Das junge Paar zieht nach Sugenheim und übernimmt die 
Hofstelle mit den Hausnummern 42 und 43, gleich neben der Kirche, dem 
Vorgängerbau der heutigen wunderschön renovierten St. Erhard-Kirche.  
 

 
 

Die Hofgebäude sind inzwischen alle niedergelegt worden. An der Stelle des 
ehemaligen Wohnhauses Nr. 42 steht heute eine Schmiede. Von Nr. 43 ist nur 
ein Feierabendziegel des Daches in der Obhut eines Gemeindearbeiters erhalten 
geblieben. Das Elternpaar bekam 8 Kinder. Anna Katharina, Johann Friedrich, 
Eva Katharina, Kunigunde Margaretha, Johann, Johann Lorenz, Johann 
Leonhard und Anna Margaretha. Der Vater Conrad Knauer starb mit 52 Jahren.  
 

 
 
Knauers Witwe heiratet noch zwei weitere Male, zuerst 1747 Johann Georg 
Brehm und nach diesem Michael Juni 1751. Vom ältesten Sohn Johann Friedrich 
stammen die Deutenheimer Knauer ab. Ich selber stamme vom jüngsten Sohn 
Johann Leonhard ab, der nach Langenfeld ging und in einen alteingesessenen 
Stöckerhof eingeheiratet hat. Die vielen Schwestern der Knauer-Söhne fanden 
ihre Männer in der näheren und weiteren Umgebung. So bin ich mit vielen 
Namen im Aischgrund runter bis hinter Neustadt verwandt. Als ich zum ersten 
Mal in den Aischgrund  
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Anmeldung an der Dietrich-Bonhoeffer-Realschule Neustadt an der Aisch für das Schuljahr 2021/2022 
Die Anmeldungen für Jungen und Mädchen aus den 4. Klassen der Grundschulen und die Voranmeldungen aus den 5. Klassen 
der Mittelschulen sind im Sekretariat der Schule zu folgenden Zeiten möglich: 
 

vom 10. Mai bis 12. Mai 2021 
jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

und am 14. Mai 2021 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr. 
 

Dabei sind vorzulegen: 
Geburtsurkunde (Familienstammbuch), Impfnachweis gegen Masern, Übertrittszeugnis von den Schülern aus der 4. Klasse,  
Zwischenzeugnis von den Schülern aus der 5. Klasse, gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss (bei Alleinerziehenden). 
 
Wichtig: Bitte melden Sie Ihr Kind vorab online über unsere Homepage an. 
Weitere Informationen und den Link zur Online-Anmeldung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.realschule-neustadt-aisch.de 
 
Falls Sie nicht persönlich kommen wollen, können Sie uns die vollständigen Unterlagen per Post zusenden! 
 
M. Kunkel, Schulleiter 
 

Gymnasium Scheinfeld 
Die Anmeldung für die 5. Klassen des Gymnasiums Scheinfeld findet in der Zeit von 
 

Montag, 10.05.21 bis Mittwoch, 12.05.2021 
08:15 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 16:00 Uhr  
 

Freitag, 14.05.2021 
08:15 Uhr – 11:30 Uhr   
im Sekretariat des Gymnasiums (Schloßstr. 3) statt. 
 
Bitte bringen Sie mit: 
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde (Kopie), Nachweis Masern-Impfschutz,  
Passfoto (bei Fahrschülern: zusätzliches Passfoto), evtl. Sorgerechtsnachweis 
 
Wir bitten Sie, die Anmeldeformulare sowie den für die Busbeförderung nötigen Antrag für den VGN-Verbundpass bzw. die 
VVM-Stammkarte vorab auszufüllen (unter www.gymnasium-scheinfeld.de – Informationen zur Anmeldung) und zur Anmeldung 
mitzubringen.  
Weitere Auskünfte zur Anmeldung erhalten Sie unter Tel. 09162 38898-0 oder per E-Mail: sekretariat@gymnasium-
scheinfeld.de. 
 
Wichtiger Hinweis 
Es ist noch nicht bekannt, ob eine persönliche Anmeldung möglich ist oder aufgrund der Pandemie die Unterlagen digital oder 
postalisch übermittelt werden sollen. Bitte informieren Sie sich vorab auf unserer Homepage.  
 
Auf unserer Homepage finden Sie auch einen virtuellen Rundgang über unser Schulgelände. 
Bei Interesse können Sie gerne einen Termin für eine persönliche Führung vereinbaren.  
 

Das Landratsamt informiert 
 

Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2020/2021 
 

Ausleihtag:   Donnerstag, 17.06.2021 
 

Sugenheim   08.50 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim   13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Krassolzheim   13.25 – 13.55 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim  14.05 – 14.45 Uhr Feuerwehrhaus  
Langenfeld   15.00 – 15.25 Uhr Flößleinstraße  
 
Ausleihtag:   Donnerstag, 20.05. und 24.06.2021 
Krautostheim   16.45 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage  
 
Nach wie vor gilt, dass der Bücherbus nur von einer Person bzw. von Mitgliedern aus einem Haushalt gleichzeitig betreten 
werden darf. 
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Sperrmüllabfuhr ab Abruf 
Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim erfolgt die Sperrmüllabfuhr im Abrufsystem. Die Anzahl der zu-
stehenden Abrufe bis zu je 5 m3 richtet sich nach Anzahl und Volumen der dem Grundstück zugeordneten Restmüll-
gefäße. 
 
Es gibt folgende Möglichkeiten 
1. Online-Abruf unter www.kreis-nea.de oder unter der Abfall-App 
2. telefonische Anforderung unter 09321 9394-10 (Sperrmüll-Hotline),  
    erreichbar Mo–Mi+Fr 10-15 Uhr, Do 10-17 Uhr 
3. per Fax (09321 9394-45) bzw. einfachem Brief 
 
Bei der Beantragung des Sperrmüllabrufs werden Ihnen Termine zur Abholung vorgeschlagen.  
Bitte wählen den für Sie passenden Termin aus. 
 
Alle Informationen finden Sie unter:  
https://www.kreis-nea.de/amt-verwaltung/landratsamt/dienstleistungen/leistung/sperrmuell.html 
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kam um vor Ort zu schauen, was es noch von den Vorfahren zu finden gab, 
wurde ich in der Kirchweihzeit mit lustigen Plakaten begrüßt. Da wurde mir schon 
klarer, wie Kirchenbucheinträge wie z.B. „im Raufhandel erschlagen“ zustande 
gekommen sein können.  
Von Herrnsheim kommend kam ich zuerst nach Deutenheim.  
 

 
 

Gegenüber dem Aufgang zur Kirche liegt auf der anderen Seite der Sugenheimer 
Straße der alte Knauerhof, den man leicht am hohen blauen Harvestore-Silo 
erkennen kann. Dieser Hof wurde vom Urenkel Veit, des ältesten Sohnes von 
Conrad Knauer erfolgreich bewirtschaftet. Veit war auch Bürgermeister in 
Deutenheim. Gestorben ist er 1905 in der damals ganz neuen Kreisirrenanstalt in 
Ansbach. Vom Veit konnte ich bisher nur drei Töchter finden. Der lange Zeitraum 
bis zur Geburt der jüngsten Tochter Rosina Christina spricht dafür, dass es noch 
mehr Geschwister gegeben haben müsste. Die entsprechenden Kirchenbücher 
sind aber nur sehr schwer zugänglich, um es vorsichtig auszudrücken. Rosina 
Christina heiratete 1907 zurück nach Sugenheim auf den Meiereihof Nr. 121 vom 
Johann Adam Kress am Neuen Schloss. Die älteste Schwester heiratete den 
Johann Michael Singer. Die Familie des Urenkels, Klaus Singer, bewirtschaftet 
den Hof heute. Der ältere Bruder vom Veit, Johann Georg Kraft Knauer (geb. 
1836 in Deutenheim), lernte das Müllerhandwerk auf der Deutenheimer Mühle. 
1866 kaufte er das Mühlgut Haus Nr. 60 in Rappoldshofen an der Aisch. Der 
letzte Müller Gottfried Knauer lebt noch hochbetagt. Die Mühle wurde nach 
Rumänien verkauft. Die Knauer der Langenfelder Linie sind bis heute Bauern 
geblieben. Weil es keine männlichen Nachfolger mehr gab sind die beiden 
letzten Generationen in Frauenhand übergeben worden. Jungen von den Höfen 
wanderten ins Handwerk ab. So wurde der jüngste Sohn Christoph vom 
Leonhard Knauer Schuhmacher in Ipsheim, indem er dort die Tochter des 
Schuhmachers Hammer ehelichte. Von dort stammt mein Großvater. Der älteste 
Bruder vom Christoph erlernte die Weberei und ließ sich als Webermeister in 
Ezelheim nieder. Andere Langenfelder Abkömmlinge sind zurück nach 
Sugenheim gekommen. Z.B. Anna Margaretha Knauer aus Langenfeld heiratete  
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1843 den Johann Heinrich Nürminger in Sugenheim, der inzwischen die alte 
Knauersche Hofstelle von seiner verwitweten Mutter geerbt hatte. Anna 
Margaretha bringt ihre Tochter Margaretha Kunigunda, die sie im Alter von 17 
Jahren geboren hatte, mit in die Ehe. Johann Heinrich Nürminger legalisiert sie 
später. Vom jüngsten Sohn dieses Paares, Johann Gottfried geht der Hof auf 
Johann Leonhard Nürminger über. Dieser kommt nicht aus dem 1ten Weltkrieg 
zurück. Die Witwe Anna Maria heiratet daraufhin den Christoph Dornberger. Mit 
ihm geht die Landwirtschaft auf der alten Hofstelle der Knauer zu Ende. Es gibt 
aber noch weitere Spuren der Knauer in Sugenheim. An der Hauptstraße neben 
der Apotheke übernimmt Johann Friedrich 1754 den Hof vom Schwiegervater 
Georg Steinlein. Die Ehe seines Enkels Johann Jobst mit Eva Margaretha Rieder 
bleibt kinderlos. Der uneheliche Sohn der ältesten Schwester von Johann Jobst 
wird Hoferbe. Johann Jobst, der Sohn der ältesten Schwester, stirbt 1855  
in jungen Jahren unverheiratet an Nervenfieber. Durch diesen Todesfall geht der 
Hof im Erbgang an die Familie Rieder. Sein Bruder Johann Georg heiratete in 
den Hof Rienekert Haus Nr. 71 ein, der heute noch ein prächtiger Bau seiner 
Nachfahren Plescher ist.  
 

 
 

Eine andere sichtbare Spur ist der Kronleuchter in der Kirche. Reiche Knauer 
haben in Sugenheim und Gerhardshofen jeweils einen Kronleuchter gestiftet. 
Weitere Spuren, die leider durch die Kriegsereignisse verschwunden sind, sind 
zwei Stiftungen: Die Knauersche Armenstiftung und die Knauersche 
Schulstiftung. Erstere wurde mit 650 Mark von der Witwe Eva Margaretha 
Knauer geb. Rieder ausgestattet. 650 Mark entsprachen dem damaligen 
Jahresdurchschnittslohn eines Arbeiters. Die Stiftungsurkunde ist erhalten. Von 
der Schulstiftung berichtet Pfarrer Schultheiss. Die Stiftungsurkunde kann im 
Staatsarchiv in Nürnberg nicht gefunden werden.  
 
Falls jemand noch etwas von den Knauers im Ehegrund zu berichten hat, der 
möge sein Wissen bitte an den „Arbeitskreis Ortsgeschichte“ in Sugenheim 
weitergeben.  
 
Karl Knauer, im April 2021 
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Kostenlose Energieberatung 
Die 45-minütigen Einzelberatungen für Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim finden einmal im Monat 
statt. Die Energieberater beantworten dabei kompetent Fragen zu Sanierungen, Bauen, PV-Anlagen, Fördermitteln und vielem mehr. Die Bera-
tungen werden vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert und sind daher kostenlos. 
 

Termine der Energieberatungsnachmittage 
 

Landratsamt Neustadt/A. 08.07, 09.09.,   
Energiebüro Bad Windsheim, Krämergasse 6 20.05., 20.06., 15.07., 16.09.  
Windstützpunkt Uffenheim 07.05., 04.06., 02.07., 06.08. 

 

1. Windstützpunkt Uffenheim, Ringstr. 10, jeden 1. Freitag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr  
2. Landratsamt Neustadt a.d.Aisch, jeden 2. Donnerstag im Monat von 14.00 -17.00 Uhr  
3. Energiebüro Bad Windsheim, Krämergasse 6, jeden 3. Donnerstag im Monat von 13.00 – 16.00 Uhr  
Wegen Corona werden die Beratungen nur telefonisch oder per Videokonferenzschaltung angeboten. 
Individuelle Vor-Ort-Beratungen kosten 30 € anteilig, gefördert durch das Bundeswirtschaftsministerium.  
Termine unter renate.kapune@kreis-nea.de oder Tel. 09161 / 92 1430 
 

Keine Kunststoffe in die Biotonne 
Abfallwirtschaftssatzung untersagt auch die Nutzung sogenannter kompostierbarer Biobeutel! 
Bitte beachten Sie: 
Die Eingabe von Kunststoffen in die Biotonne ist unzulässig. Die Verunreinigung des Biomülls mit Störstoffen bereitet erhebliche 
Probleme. Kunststoffanteile erschweren die Verarbeitung des Biomülls, verursachen Mehraufwendungen und beeinträchtigen 
die Qualität des Endproduktes, also des Kompostes.  
Das in der Abfallwirtschaftssatzung festgelegte Verbot von Kunststoffen bezieht sich auch auf die im Handel angebotenen kom-
postierbaren Biomülltüten aus Kunststoff. Zum einen behindern diese Beutel im Rahmen der vorgeschalteten Vergärung die 
Energieerzeugung, da das Prozesswasser den von den Beuteln umschlossenen Biomüll nicht erreicht. Zum anderen sind diese 
Produkte auch hinsichtlich der Kompostierung umstritten. 
 

Die Eingabe von Kunststoffen jeglicher Art in die Biotonne – also auch die Nutzung „biologisch abbaubarer“ Kunststoffbeutel – 
stellt einen Verstoß gegen die Abfallwirtschaftssatzung dar. Die Abfallwirtschaft appelliert daher dringend an alle Nutzerinnen 
und Nutzer der Biotonne, auf Kunststoffprodukte zu verzichten und stattdessen auf Papier oder auch die an den Wertstoffhöfen 
angebotenen Biomülltüten (zum Preis von 1 € für 20 Stück!) zurückzugreifen.  
Hiermit helfen Sie, Kosten zu sparen und die Qualität der erzeugten Kompostprodukte zu steigern! 
 
 
 
 
 
 
1/4 Seite Frühjahrsmarkt RSV       ¼ Seite Ferienfirmentag 
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2021 
Sugenheimer 

Frühjahrsmarkt 
 

 
 
Die RSV Jugendabteilung bietet in diesem Jahr Torten 
und Kuchen zum Abholen an. 

 
 
 

 
 

 
 

Das Mitbringen von eigenen Kuchenbehältern ist erwünscht. 
 

Der Verkauf erfolgt unter Einhaltung der pandemiebedingten Vorgaben. 
 

Der gesamte Erlös ist für unsere Jugendabteilung bestimmt! 
 
 
 

 

 

Sonntag, 02. Mai 2021 
Carport am Schäferhaus 

11:00 – 16:00 Uhr 
 

FerienFirmenTag 2021 
Anmeldung jetzt für Pfingstferien möglich.  
Der FerienFirmenTag bietet Schülern die Chance, sich an jeweils einem Tag in 
den Pfingst-, Sommer- oder Herbstferien über einen Ausbildungsberuf zu 
informieren und den Betrieb kennen zu lernen. Sie erhalten bei diesem 
Praktikumstag vielfältige Informationen über den jeweiligen Beruf und seine 
Ausbildungsinhalte. Somit erleben die Schüler an den einzelnen 
FerienFirmenTagen den Firmenalltag "live" vor Ort und können ihre 
Wunschberufe ausprobieren. 
 

Zum FerienFirmenTag kann man sich unter 
www.ferienfirmentag.de anmelden. 
Teilnehmer müssen mindestens 13 Jahre alt sein und eine Schule besuchen, 
wenn sie Betriebe in ihrer Nähe kennen lernen möchten und Interesse haben, 
in den, Sommerferien praktische Kenntnisse und Informationen über 
interessante Berufe zu erfahren. Die Teilnahme ist natürlich kostenlos! 
Seit einiger Zeit haben wir unser Angebot unter www.ferienfirmentag.de 
noch ausgeweitet. 
Neben dem bekannten FerienFirmenTag bieten wir auch eine Praktika- und 
eine Ausbildungsanfrage an. Schüler können dabei eine Anfrage-E-Mail für 
einen bestimmten Zeitraum (beim Praktikum), bzw. für ein Ausbildungsjahr 
(bei Ausbildung) an den Betrieb stellen und stehen somit ab sofort mit dem 
„Bewerber“ in Kontakt. Alle weiteren Vereinbarungen finden zwischen dem 
Unternehmen und dem Schüler statt. Einfach unter www.ferienfirmentag.de 
nachschauen, welche Angebote für die jeweilige Schulform vorhanden sind. 
Auf der Webseite registriert man sich zunächst mit der E-Mail-Adresse und 
folgt dann einfach den Anweisungen bzw. sucht den oder die Berufe aus, die 
interessant sind. 



 
        
 
         
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld 
(6 Mitgliedsgemeinden mit insgesamt rd. 12.300 Einwohnern, drei Schulverbände, ein Zweckverband 
und zwei Stiftungen) mit Sitz in Scheinfeld, Landkreis Neustadt/a.d.Aisch-Bad Windsheim 
 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

Geschäftsleiter (m/w/d) in Vollzeit 
   
Der Aufgabenbereich umfasst  

 Qualifizierte, fachliche Beratung und Unterstützung der Bürgermeister und des 
Vorsitzenden 

 Kooperative Geschäftsleitung, Verwaltungsorganisation, Personal  
 Kommunalrechtliche Angelegenheiten (Satzungen, Orts- und Stiftungsrecht), all-

gemeines Rechtswesen, Vertragsangelegenheiten 
 Abwicklung von Bauleitplanverfahren 
 Sitzungsdienst (z. T. außerhalb der üblichen Arbeitszeit) 
 Grundsatzfragen des Beitragsrechtes, Beitragskalkulation 

 
Ihr Profil:    

 Laufbahnbefähigung für die 3. Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung 
und Finanzen mit fachlichem Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst  
oder erfolgreich abgeschlossener Lehrgang zum Verwaltungsfachwirt (BL II) oder 
vergleichbare Qualifikation 

 Idealerweise mehrjährige berufliche Erfahrung mit entsprechenden Fachkenntnis-
sen, vorzugsweise als Führungskraft in der Kommunalverwaltung 

 Führungskompetenz, Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen 
 Sozialkompetenz, Konflikt- und Teamfähigkeit  
 Hohes Engagement, Motivation und Verantwortungsbewusstsein 

 
Wir bieten Ihnen: 

 Eine Besoldung entsprechend der Qualifikation und den persönlichen Vorausset-
zungen nach den beamtenrechtlichen Vorgaben bzw. bei Vorliegen aller Voraus-
setzungen eine entsprechende Vergütung nach dem TVöD 

 Aufstiegsmöglichkeiten bis Besoldungsgruppe A 13 BayBesG / Entgeltgruppe 12 
TVöD 

 Eine sehr anspruchsvolle und abwechslungsreiche Führungsposition in Vollzeit mit 
Gestaltungsspielraum; die Verwaltung wird geleitet von zwei Abteilungsleitern mit 
Unterstützung einer Koordinationskraft.  

 Zusammenarbeit mit einem dynamischen, gut ausgebildeten Team 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bitten wir bis spätestens 09.05.2021 
an die Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld, Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld oder im pdf 
Format per Email an holzleitner@vgem.scheinfeld.de zu richten. 
Für Rückfragen steht Ihnen der Vorsitzende Herr Bürgermeister Seifert, Tel. 09162/9291-0, oder 
die Geschäftsleiterin Frau Pohli, Tel. 09162/9291-101 gerne zur Verfügung. 
 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu. 
Die Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei gleicher Eignung entsprechend den 
gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt. Reisekosten anlässlich eines möglichen 
Vorstellungsgespräches werden nicht erstattet. Eingehende Bewerbungen werden datenkonform 
vernichtet. 
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Die Stadt Scheinfeld sucht zum  
sofortigen Eintritt einen 
 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit  
 
 
    
Ihre Aufgaben:   
 

• Grünflächenunterhalt 
• Landschaftspflege (Wald, Hecken- und Baumpflege) 
• Mitarbeit im Straßen-, Wege- und Gebäudeunterhalt 
• Winterdienst 

  
 
Was bringen Sie mit bzw. erwarten wir von Ihnen:    
 

• Abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in, Landschaftsgärtner/in  
oder entsprechend vergleichbare Ausbildung 

• Führerschein Klasse B, BE, C und T erforderlich, C1E wünschenswert 
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, Flexibilität, selb-

ständiges Arbeiten 
• Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regulären Arbeitszeit (z.B. Win-

terdienst, Veranstaltungen) 
• Bereitschaft zum FFW-Dienst 

 
Wir bieten:   
 

• Krisensicheren, vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz 
• Tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und Nachweisen 
bis spätestens 09.05.2021 an die Stadt Scheinfeld, Hauptstraße 3, 91443 Schein-
feld. 
 
Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Stadtbauhofes, Herr Johannes Krafft, gerne 
zur Verfügung (Mobil: 0173/8644898). 

Möchten Sie den kostenlosen Eintrag Ihres 
Unternehmens im Gewerbeverzeichnis auf 

der Internetseite der Gemeinde nutzen? 
 

Dann melden Sie sich im Rathaus! 
 

Das Anmeldeformular finden Sie auch unter 
https://sugenheim.de/index.php/gewerbeverzeichnis 

 

Gerne fügen wir auch Ihr Firmenlogo dazu. 

JEMAKO- die Top Marke in Sachen Reinigung! 
 
 

Beste Qualität, 
persönliche 
Beratung und 
guter Service, 
das biete ich 
Ihnen.  
 
 

Sie haben ein Reinigungsproblem? 
Ich vielleicht die Lösung.  -  Rufen Sie mich gerne an! 

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
in Markt Bibart

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus. 

ist das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die 
Pflege im Pflegeheim noch 
nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen

Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart 
ist unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Ab 2020 wird die 
ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langen-
feld mit 12 Wohneinheiten von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
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                GGaarrtteenn  &&  LLaannddsscchhaaffttssbbaauu
                                    KKoommppeetteennzz  uunndd  KKrreeaattiivviittäätt  vveerreeiinntt

ZZuussaammmmeenn  mmööcchhttee  iicchh  mmiitt  IIhhnneenn  ……..

                              Ihre Grundstücke und Gärten in einem neuem Licht erscheinen lassen.  
        Effektiv, akkurat  & termingerecht sorge ich als Fachmann dafür, dass Ihre Vorstellungen
                                                                   in die Tat umgesetzt werden.

    Ressourcenschonend achte ich darauf, dass die Konzepte/Planungen, die ich gemeinsam mit
 Ihnen ausarbeite, Ihnen nachhaltig & langfristig Freude bereiten & sich den unterschiedlichsten
        Gegebenheiten sowie Bodenbeschaffenheiten Ihres Gartens und Grundstückes anpassen. 

Pflanz- & Pflegearbeiten
   Gartenneugestaltung
      Be- & Entwässerung/Teichbau
         Baumpflegearbeiten
            Natursteinmauern/Treppenanlagen
               Zisternen & Rigolen
                  Zäune & Sichtschutz
                     Pflaster- & Natursteinmauern
                        Erd- & Baggerarbeiten

Kevin Senft
Schulstr. 7
91484 Sugenheim
Tel. 0175 - 6965684
info@senft-galabau.de
www.senft-galabau.de

 

Aktionen im Monat Mai 2021! 
   Gültig vom 01. bis 31.Mai 2021 

 

Mineralwasser     5,80 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,42 € 

Gold, Silber + Mexikaner PET   7,00 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,72 € 

 

Keiler Hefeweizen   14,00 €  
Pfand:  4,50 €    Liter: 1,40 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Landbier + Lager     12,50 € 
          Pfand:  3,10 €   Liter: 1,25 €  

 
Bier des Monats: 

Brauerei Döbler Altstadt Hell 0,5   13,00 € 
 

  

Öffnungszeiten:  Montags und Mittwochs ganztägig geschlossen!   
                   Di + Fr:  10:00 bis 12:00 Uhr;         15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Do:        vormittags geschlossen!        15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Samstag: 8:00 bis 12:30 Uhr                               Tel: 09165-564 
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